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IntelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 276.
(2649—3) Nr. 5075.

Clinnenllig
an die Anton V t r i t i h'sche Verlaßmasfa,
Helena R o z m a n , den Valentin Novak ,
Matthäus N o v a t . Florian T o m a j i n ,
Matthäns W t r t o n z c l , hie mj. Mal«
thäus W e r l o n z c l'schcn Kinder und dcren

unbekannte Rechtsnachfolger,
Bon den» t. k. Bezirksgerichte Rad«

mannsdorf wird der A> ton Strilih'schen
Berlaßmasse, Helena Rozman, dem Vc»<--
lentin Novak, Matthäus Novak, Florian
Tomazin, Matthäus Werlonzel, den mj.
Matthäus Werlonzel'sch^n Kindern u»d
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit erinnert:

E« hab« Jakob Ambrozic von ZaloSe
Nr. 2 gegen dieselben die Klage auf
Be'jiihit. und Eiloschenertläiung einiger
auf der Realität res Letzteren, Rcct.^
Nr. 544 »H Herrschaft RadmannSdoif.
haslrnbrn Sahposten, als:

1. deS Vergleiches vom 4 . I . in i 1794
pr. 350 fl. <̂. W., ,y. Gmlsleu dcr „„ ton
Strit'h'schcn Verlahm^sse aus Bnlendors
vorgemerkt;

2. deS Protokolls vom 12. Juni 17W
pr. 90 fl. L. W. und 4°/ , Zi.sen, zu
Gunsten der Helena Rozman aus Otoial,
vorgemerkt;

3. des Vergleiches vom l9. Jul i 1799
pr. 180 si. 32 kr. d. W., zu (Künsten dcö
Valentin Novak auS RadmannSdol f vor. i
gemerkt;

4. deS Vertrages vom 10. Februar
, 1800 pr. 200 fl. D . N . , für Florian
Tomazin au« Trieft vorgemerkt;

5. des Schuldbriefes vom 4. Mäiz
1803 pr. 200 fl. L.W. und 5"/„Zinscn
für MallhäuS Wertonzel von Rovtc vor-
gemerkt, und daraus daS Vcrgleichsproto<
loll vom 3. Scp'cmbcr 1827 pr. 24 fl.
M . M . o u. o, zu Gunsten dcr mindj.
Matthäus Wcrtonzel'schcn Kinder ezcc»tlvc
il'.tabulirt;

6. des Schuldscheines vom l3. Deccm'
ber 1803 pr. 100 ft. L. W. u„d 5"/„
Zinsen, für Matthäus Werlonzcl von
Navtc vor^emeilt, und darauf daS Vc l '
qlcichspiolokoll vom 3. September 1827
für die mj. Mattt>ä„s Wertoiizcl'schen
sinder M . 13 fl. 35 kl. M> M . cxcc.
i»tabul>rl, »ud prass. 29. October 1870,
Z. 5075, h'crgerlchtS eingebracht, worüber
^ur mündlichen Verhandlung die Tag»
satzuug auf den

6. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G O. angeordnet und den Geklagte»
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Gre-

gor Krizaj von RaomannSdoif als (^ara-
wr aä »otlim auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Eildc
verständiget, dah sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbjt zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaltcl z» besttllcu uud aüher
namhaft zu machen haben, widrigens duse
Rechtssache u>it dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K l. Bezirksgericht Raomannsdorf,
am 29. October 1870,

(2531—3) 0ir7'24208.

Neassumirung
dritter exec. Feilbietling.

Vom k. s. slädt dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wild hicmit bctanitt gemacht:

Es wcrdc über Ansuchen dcr k. l. Fi-
ninzplocuralur die mit Oescheid vom 23ten
August I8tt8, Z. 161 «2, sislirle drütr
ef>culivc Feilbictung dcr de>n Jakob Glnm
von Tomiäl gedörigel,. ans 2000 fl. 20 kr,
>ierich>llch bewcith ten, im Grundbuchc
Sonn ig 8uk Urb.Nr. 322 , Rccls.-
Nr. 249 voikommenden Realität im Re>
assumirungslvcgc auf den

2 1. D e c e m l ' er 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit

dem Anhange angeordnet, daß die genannte
Realität auch unter demSchühungSwcllht
an den Meistbietenden hinlanacgcben wcrdc.

K. l. stiidt. deleg. Vezii lSgcrichl Lail).-ch,
am 13. October 1870.

(2736-3) Nr. I94I0.

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

I m Nachhange zum Edictc vom 27ttl«
Juni 1870, Z. N253. w'rd vom l t.
städl..dcleg. Bezirksgerichte Laibach bclanl't
gemacht:

Es werde über Ansuchen des ExecnlionS-
führerS die mit Bescheid vom 27. I""i
1870. Z. 11253, auf den 26. Octolnr
1870 angeordnete dritte executive sseillul-
tung der dem Sebastian Sela» von 2l.'eilsch
nlliäiiqen, im Grundbuchc Pfal, Loiliach
»ud Rectf.rNr. 9 vorkommenden Realität
übcr Ansuchen des Joscf Laurin auf dlü

2 1 . December I 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicraerichts unterm
vorigen Anhange übe, tragen.

K. l. flädt.-deleg. Bezirlsgerichl Laibach,
am 4. November 1870.
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(2757—1) Nr. 2367.

Uebertl'Mlliq
dritter erce. sseildietuug.

^01, dem l. t. ^ezillSgtlichlc Wlppach

^S sli die in dcr «Hzcclilionssache des
Herrn Josef Mclyer von Lculcnburg,
duich H.rrn Dr. Lo^r von Wivpach,
ßlge» Aixon Tomazii uoi, Wippach Nr. 138
wrgcn ans c>rm Veic<lc>chc vom lOlc»
Au.ilst I"57. Z. 31"5, ssl'üldigcu 7? si.
86 tr. e. 3. e. mit B.sch o vom 20ttu
Mai 1870, Z. 23l.7, auf dc» 24.V.M
l>»^eold»ttc d,lüc creeül!,>>,' Mobilar und
^ralf.iNiiclinl^ wegen (ingttictcner HlN'
bcüüssc auf dcil

2 0 D ccmbcr 18 7 0 ,
, ^oimitt^zi' um '.' Uhl, mit dcm frühen:

Anhang? il'crlrogen wordcn.
K t. Bc^lSaciicht Wippach, am

l9. November l ̂ 70.

Nelicitatiou.
^oiu l, f. sladt.'delca.. Bezirksgerichte

^ail'ach ll,ili) ^t^!!',t ^cinacht:
ĉ< sei mil Äcschcid vom 10. No-

vellchcr 1870, Z. 2034«, dic Relicitalion
der u>u Helena Mclni'la crstuudencn!
Vo> mals M^'ltln'."^ M^riül^'jchcn Ncalilat ^
Utt>. Nr. 75) ^ I ^ustlhal bcwill'uet und
zu ^,,^ll Vornahme die einzige Tagfahrt

2 4. D e c e m b e r 18 7 0 ,
s'iil, 10 Uhr, ix der Ociichti,lanz«ei mit
dem Aeis'tze axqcordntt worden, daß
fl°ql,cht Realität hiebci um jeden Preis
Wild l)mtangegcbcu wcrdcn.

^aiuach, am 10. November 1 6 7 0 ^

l275- ! -1) Nr. 4519.

Ncassmninlllll
dritter ezec. Fcilbietuuq.

Vom f t. O^illi<gcli<i!tc Eag wird
hiemit l,tl,!»l,l «em^chl, d^ß vou der löb^
l̂hen k. l Fma!'zplo>urall,s ^a>dachnom.

^̂ b h. Nciars 'und Ginndeotlüstuiigefou'
dti> der von Julot, Osolnll um 4. Nu-
vcmbcr d. I . fiir die im Ornndtuchc des
Gl i t^ Tl'fücm Urb'N». 109 vorkom-
nundcn Nralltät dcs Anton Ccslo in Reocr
êmnchtc A"bot pr, 601 f l . nicht gcnch.

mint ,l>o:dcn ilt, u»d wird daher die drlttc
^ccntivc Fcilbiclnnq der obigen. Ncal'täl
'vcqe.l schädigen 123 si. 40 lr. o. 8. c.
l>" i)tcassllmilu>'l,swc,c anf den

17. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
^ormi l l l l ^ 9 Uhr, hie>amls mit dcm
lu>hc,u Alihaxge an^ordnct.

K. l. Äcn>li<gclicht Egg, am 21tcn

-'lovcml'el 1870.

(2755H,) Nr. 3807.

Executive
Nealitätell-Versteigmulss.

^^m t. t. ^ez'ilegsVlchlc <̂ ĝ  wüd

^>i sn iü'rr A.'fuchm del l. l. F"M!,j'
^cl . rutm die .rccm.vc Verstciqsrun« dn
^ ' " Amc», Ncmc üshön^cn, gerichtlich a»f
/ ' " ( ) si 40 lr. ^schähl.n, im Orm.d.
"^ '^ der itirchc^ilt S l . Sllfu'ü zu Util
«ub Ulb,>)lr. 07, Reclf.'Nr. 43 vortom-
°"l>ucndcl>, zu Jauche" lic^udcn Nealttat

Williget und t>ic',n drei Fe,ll»ielm,«^
^°!''>u<i>,!!^n. mid zw^l' die erste axf den
., 2 4. D e c e m b e r l 8 70,
'̂  zweite auf den

^, ^5 . I ü n n e r und
b'e Glitte m.f dcn

2l>. Fc b i n a r 1 8 7 1 ,
ttdli<mal ^o .m i l t l l ^ 9 N!'r, '» dcr
^'l^c!, Hc>icht5t.,nzlci mi! d.m ?l"hai'ge
^'Ne°,d„cl woid'l,. doß die Pmidrealoäl

' dcr elslcu u»d zwcilcu stcildietm,^ mir
'" "dcl über dc,i Schätzu.'^wüllh, bci der
"ten ndrr a»ch untlr demfelbcu hintan-

"Ncbc!, wcrdc» wild
<, N'c ^ici,atiol,öbcdin^uss<, wonach
')I,,. >""dclc jcdcr ^i^itanl ru'r gnuachlrm
dc ^ , " " wpcrc. Vadium zl> H -"dcn
sy V'"'"t'ouc<^ommissirn zu cllegen l)c>l,
Hr.. ! ^ ^ Schä^lin^urotololl uud dc,

löm>cl, iu dcr dir^.
^l'chcn Registratur lin^sch'N wc>dcn.

^ c , ^ ' ^czills^clicht Egg. am 6tcn

(2775 -1 ) Nr. 23!^.

Dritte ezec. Feilbietung.
^n lcr ĵ,ccu<iot!os^«1ic,des Thomas

Klauöck vou Nadna, ul>u i» HsasNül,
gegeu Johann iiiäcl v^u .)ibl!<,t M .
95 sl 45 lr c. 8. c. »st >̂ dcr m l ^ t '
scheid vom 25. August 1870, Z 1083,
auf den 25 November l. I . aubcrlNlm>
ten zwiien Fcilbielunsletayfatzun^ lei«
Kauftuill^cr crschî ncn, daher am

2 3. December 1 8 7 0 ,
VormillugS 9 Uhr, zur dlillcn Ncal'
f>,'>!b>clun^e!agsa^Ullsj mit dem vorigen
Äuhlingc gelctillll(U w,rd.

« t. Glziils^erlchl R^tschach, am
25 November 1870.

<^743^I ) Nr. 2165.

Tritte erec. Feilbietung.
Bou dcm t. l. Äc^rlsgrrichle Ticffcl,

wird vclaunt gemacht, dah übcr Anlangen
der Parteien die mit Vcschcic> vom l4ttn
')tovcinbcr 1870, Z. 1321, bcwiUiu'e e<slc
und zwlitc s5e,lbictu»gSlagsühnug rucksichl-
lich der dcm Franz Deimelj ^eljöüclcli
Realität zu Pcilice, Ncc,f. Nr. 53 aä Gut
Orallach, für ulMhullcn crtlärt und am

24. J ä n n e r 1 8 7 1
zur dritten FcllbictungStagsatzuug geschul-
ten weiden wild.

K. l. Be<irlS8c>ichl Treff.n, am 2 l tcu
November 1870.
ßT^- Is ' " ' Nr? 4002.

Erecutive
Realitäten-Velsteigeruttg.

Vom l. l. Grzills^clichle Egg wird
< clannl gemacht:

Es sel über Al'snchen der k. t. Finanz-
procuratur in Laibuch «om. h. Acrars
nud dcS Glnndenllasllln^efondcS die czc'
cutioe Berstligerung drr dem Mait in
Tomajic gehörigen, gerichtlich auf 1353 ft.
aeschätztcn, im Grundbuche D. R. O.
Commcnda ^aib.ich nub Urb.'Nr. 370
volkommcnden uud zu Dovtzto liessendli,
Realität bewilliget uud hiczu drn Feil»
bietlMß«'Tagsatzunge!!, uud zwar die eislc
auf den

2 4. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die jwc'tc anf den

2 5. I Ü n n r r uud
die drille auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Birmillags um 9 Uhr, in diesir
Oerlchlslanzlei mit dcm Anhange angc
oidxel worden, dah die Pfandre^l,läl bci
dcr eisten und zwcilru Fcilblttuiig „u,-
um oder ütnr dcn Schatz!l!!^ew,rlh, bei
d r̂ dl i l l l l l aber auch unter dcuisclbeu hintan
gegeben wcrdcn wird.

D>l ^icitallons'Ocdingnisse, wornach
insbesondre jc^^r ^icilant vor «emachllm
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Ha»den dcr
^lcitallouS-Euiumlsslon zu erlc^cu hat, su
wie da« Schäl^ungil'PlotoloU uud t>rr
Oiundbuch« Extiocl lönucn in der dies.
gll'chll'chl'» 9t>^lstra!nr rin^cslhcn werdcn

5t. l. Ä.zill^gcllcht Ega, am 23lcn
Oclobcr ^870.

(2653-2) ' 3tr. 482«7

Reasslnnirullg
Ezecutiver Keilbictung.

Bum l. l. Äczntsgcrichle Wippach
wird bclannt gemacht:

Ei» sei über Ai'suchcn der Kirchcnvor'
stchulig St.Slrfaüi, du>ck Hcrlu Dr. Voz^r
von Wippach, die Rcassuilnruug dcr be-
wlUiglcn und mit Bescheid vom 3. F.-.
binar 1808, Z. 532, sisliilcn cxec. Fcil
bictüng d>r dcm Johann Vonk vuu Wip
pach gchörigc», «ud Tom. X V I , p:^. 409
llä Öcri schift Wippach nud «ud p:^ 82
kä Slapp volluwmcndcu, auf 680 ft.
und 500 sl. l-cwcilhctc!! Rcalilätcu be-
will igt und zu drrcn Vornahme die
Tagsahungcu auf dcu >

10. December 1 8 7 0 uud !
10. J ä n n e r nnd
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcdcstmal Vormittags 9 Uhr, in dieser
Ociichlökanzlci mit dcm Beisätze anac.
oidntt, daß obige Realitäten bei dcr ersten
und zwettcl, Tagsatzung nur um odcr
über dcu SchätzuugSwcrlh, bci dcr lctzttu
aber auch uülcr demselben au dcu Mis t -
bietenden hintangcgcbcn werden würden.

K. l. Äcz»lögcri„l Wippach, nm
20. Oktober 1870.

(27<>l - I ) Nr. 12693.

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

^o l , dciu l. l. släol,'dclcg. BczirtSizc'
richlc ^uibach wird vclauul gcmachl:

Es sci über Ansuchen der Theresia
Ps.i l ' l , ourch Dr. Picffelcr, die cfc.ulioe
^clslc >;clung der oer Mal i ^ FllSlooc
u^n t̂lschza gehörigen, geilchtllch auf
1597 ft. gcichätzttn, im Oruudbuchc E^g
ĵub Mo.-»Nr. 175 Ulid Jemulgehol l>ut)

Urv -Nl . 24? uorlummenoeu Ncalllälcl>
wegen schuldign 1500 sl. s. A. bcwilligtl
uno hiezu diel Fcllblclu»gS'Tagsahun^eu,
liud zwar die erste auf dcn

24. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
die zweite auf dcu

^5 . I i l u n e r und
dic dritte auf dcn

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jctcöm^l Vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
lu dn lHjcllchlöl^uzlei unt dcm Änhangc
aiigcordlict worden, dtch die Psaudlcalilälcll
be> dcr tlsttu uud zwcilcu Feilbictung nur
nm odcr über deu Schatzun^Swerly, be»
dcr drillen aber auch unter deuljelben hint-
uu^e»;lbcu wcrdcu.

Dle ^lcilatiouebcdingnlssc, woiuach
inebcsoudcrc jcder ^icituul vor gemuchlem
Anbote eiu 10perc. Vadium zu Handen
der Licilulionocummissiou zu crlcgcn hat,
sowie das Schatzungsprolololl und de>
Orundbuch?cftracl können m der diesge»
richiüchcn N'gislralur elngc>ehcll wcrdcn.

^aidach, um 19. November 1870.

(2678—2) Nr. 5131.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm t. l. Gezirtsgerichte Adels»

be!g wlrd hiemit belannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr t. t.

Finauzprocuralulliom. des h. Aerars u»d
Gruttdcnllastungsfouoes gegen '21larjalla
Ooogun von Altdirnbach Nr. 7 wegen
an Steuern u»d Orundcnllaslungsgcbührru
schuldigen 72 fl. 3 1 ' / , tr. ü. W. c ». o.
>n die cfecullve öffentliche Vclslcigeiun^
der dem ^ltzlcrcn gehöligen, >>n Gruno«
buche dcr Hcirschafl Raunaäi «ud Urd.«
N«. ^ ulid ^ ' / , vorloullnettdcn Rcalilät,
lm gciichlllch clliobcl,cn SchätzungSwcrlhc
von 2855 fi. 0. W.. gllvill>«el u«>0 zu«
Volnahme dcrsclbcu die drei FellbielungS-
tagsahui'gcn aas den

2 3. D e c e m b e r 1870 und
2 4. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

ĵ dcSmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gclichls mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Rcalitäi
nur tni dcr lcylcn Fellbictung auch unter
dcm Schäyungswerlye an dcu Meistbieten-
den l>il!ta»gcgebcn wcrdc.

Das SchätzungSpiotololl, der Grund-
buchscflluci und die ^icitationsbedingnisse
lölincu l>ci dicscui Güichle in den gewühu-
lichru Amtsnulidcu eingcschlu wcrdcn.

K. t. Äezirlsgerichl Adllsbelg, am
25. Scplcmbcr 1870.

(2759—2) 0ir. 20088,

Freiwillige
gcrichtliche Feildictuug.

Vom l. l. stäbl. dclrg. Gczillsgcrichlc
^aibach wird hieiuil bclamtt gegebeii:

Das k. t. Lanocs^ericht ^aibuch habe
mit Beschluß vom 29. October l, I . ,
g. 574(i, die freiwillige gerichtliche Fcil-
dlctu'lg dcr d>m verschollenen Iu j l f H r i '
bar von U.,te,golu gehörigcu ltaischrn-
icaliläl Urb.-Ni. 595 lid Sonnegg. Consc.>
Nr. 2 in Unttr^olu bewilliget und es sei
zur Vornahm« dieser Vicitalion, wobci
dicsc Nluliläl nur um odcr über dcu gê
richllich erhobenen Schätzwcllhc pr. 250ft.
wird lnnlan^cgcbcn wcrden, dcn auf die-
selbe v rsichcrtcn Gläubigern aber ihr Pfand-
recht vorbch^llen bleibt, die Tugsatzung
vor diesem Gerichle auf den

14. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr. angcoroi'et.
Ka»flllstige können die ^icilalionSbe«

dingunge», daS Schätzungt'ftrotololl und
dcn Oiundduchscftract in dcn gewöhnli-
chen A'ntsslundcn hicraerichls einsehen.

paib.-ich, am 17, November 1870

, t2«62-8) Nr. 4876.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. GeziltSacrichle Adel«.

Vera, wird h'emil bekannt gemach/:
Es sii i lbr das Ansuchet, dcs hohen

AeruiS und des Orundcnllllslungffondes,
durch die k l . Finanzplocuralul in ^aibach,
gegen Franz Paternosl von Adeleberg
wegen schuldigen 256 ft 6 lr. s. W.
c. ». o. m die efecutioe öffentliche Ver-
»lligeruna, der dem ̂ ctzt.rn aehdriqen, im
Grundbuche der Herrschaft Adelsberg sud
Urb.Nr. 3 l vurtommendcn Realität, lm
uerichllich erhobenen Schähungswerlhe von
4140 fl. ö: W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbictungs'
Täuschungen auf de»

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 und
2 0 J ä n n e r und
2 8. F e b r u u r 1 8 7 1 ,

jedesmal VoimiltagS um 9 Uhr, hier»
gcrichlS mil dtm Anhanae bestimmt worden,
daß dil feilzubietende Realität nur bei der
lcßlcn Feilbictung auch uulcr dem Schilz-
zungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werbe.

Das Schühung,lprotololl. der Grund-
buchsextracl und die Vicitationsvedmgnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewshn-
lichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Vtzillsaericht Adel«berg, «m
14. September l8?0.

(2650—2) Nr. 5 l38.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemocht:
Es sel über das Ansuchen der Mari«

Boul von Siela gtgen den Nachlaß der
Mlllianna Kjuder, zu Handen des Johann
Kjuber von Grize. wegen aus dem Aer»
gleiche vom 20. October 1863, Z. 5426,
schuldiger 283 fi. 50 tr. i). W. o. ». o.
in die executive öffentliche Belstelgerung
dcr der Letztern getzöriaen, im Grund-
duche Neutoffcl »ud lomo I, p»z. 50,
8ud Urb.'Nr. 19/1 ooitommendl,, Reu«
lltat, im gerichtlich eihobencn Schahung«-
werlhe von 937 fi. o. W , gewill'gel und
;nl Vornahme derselben die drei efecuti«
yen Fcilbietunastagsatzung,n auf den

1 6. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
17. J ä n n e r und
I 8. F e b r u a r I 8 7 l ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichlslanzlei mit dem Nnhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbletung
auch unter dem Schühungswerthe an den
Meistbietenden hinlangel,ebtn werbe.

Das Schätzunusprolololl, der Grund»
buchseflract und die LicilationSbedinunisje
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Anllsstunden eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgerlcht W,ppach, a«
10 November 1870.

(2708 - 3 ) Nr. 2926.

l5recutivc sseilbietuuq.
Von dem l. l. VezillSglrichte Groß«

laschih wird hicinit bekannt gemacht:
Es sci uder da? A"s«cheu des Franz

Verdavs von Bidcm g<gsn Anton Hni»
daröic von Za^orica wegen aus dem,fec.
intabulirten Vergleiche vom 4. October
1867, H. 5836, schuldigen 80 fl. ii. W.
o. 8. o. in die sfeculioe öffentliche Vtlstel-
aeruüg der dem letzteren gehüiiqen, im
Grundbuche üä Zobllsbelg »ud Urb.-
')lr. 90—400/1 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schützungswerthe
von 380 fi. ö W-, gewiUigsl und zur
Po>nähme derselben die drei Fcilbielungs-
Tagsatzungen auf dcn

1 7. December 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

^ jedesmal Vormittags um 8Uhr, im hiesigen
Amtelokale mit dem Anhange bestimmt
wo,den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbiltung auch unter dem
Tchätzungsweithe an den Meistbietenden
hinlange^eben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeftracl und die Kicitation«bedingn,sfe
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstundtn eingesehen werben.

K l. Bezirksgericht Grob>'asch'tz, «m
21. Jul i 1870.
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Freiwilliger
Wiesen Verkauf.

Montag am 12. December
d. I . , Vormittag um 9 Uhr, wird die

grsße Malilsch'sche Wiese
am Volar, an der Lippe-Straße gelegen,
partienweise gegen günstige Zahlungs-
bedingungen licitando verkauft.

Kauflustige wollen am obigen Tage
um die bestimmte Stunde auf dieser Niese
erscheinen. ^ ^ ^ (2776—1)

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k.k. ersten Ö Ö landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik \

des (2622-4) |

F. %. »altclzwci?,
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be- .

findet sich noch immer bei ,

Albert Trinker !
in Laibach, Hauytplatz Nr. 239

„zum Anker."

Tausende
W norden ofl an zweifelhafte Unternehmungen gewagt, während vielfach Gelegenheit gebotcl
W <st, mit qeringer Einlage zu bedeuteudeu Capitalien zu gelangen.
W Dulch ihre oortheilhafie Eiur,ch<n„g gan; besonders zu einem soliden Olilclsver
W s»che geeignet isi die vom Staate Hamliurg genehmigte >i»o garantirte grofte Geld
M ^crlosung^ deren Ziehungen in aller Klirze ihren Anfang nehmen.

', Million Mark
W eventuell al« Hauptgewinn, ubcihauvt abcr Gewinne von M k . li»0.0<><> - l<»<».<»0<1 D
W - zu.000 — 4U uun - 23.UU0 - 2m. i l 20.MW it ,«al li» 000 i lmal W
W »2.0U0 — l m a l »».000 - i lmal »0.000 - 2mal »000 4 na l U000 - >
M 7mal i l000 — l m a l 4000 - »Vu,al il000 I0<»»,al 2000 — U»ml >
W »300 - >3«mal »000 ic. bietet obige Verlosung in ihrer Gesammtheit und la»n >
^ > die Vetheiligung um so mehr empfohlen werden, als weit llber d!c Hälfte der Lose im W

Laufe der Ziehungen mit O.-wiuu gezogen werden mllsfen. D
Zu der schon am W

W WM" 2l l . December d. I . "WU »
^ D statlfinbeuden 1. Eichung lostcu: W
W GanzeVriginal-vosefl.il/., >
W Halbe « ,. „ ! ' / . , >
M Viertel ,. „ „ 1, >
^> wobei wir ausdriicklich bemerlcn, daß uou uns nur die wirtlichen, mit dem amtlichen W
^ D Wappen versehenen Lose versandt werden. D
^ Das unterzeichnete Großha»d!il»gi<haus wird geneigte Aufträge, gegen Eilisrudnug >
^ deß Betrages iu Vautuotcu, sofort ausführen und ̂ erlosnng^pläne gratis beifügen; >
^ D aucli werden wir wie lusher bestrebt sciu. durch pilnlllichslc Urdcrsendung der amtliche» W
^ D Ziehungslisten, sowie durch sorgsamste Vrdieuuilg dns Vertranen »nserer geehrten I n - W
^ tcrch'enteu zu rechtfertiget!. W
W D a der größte T h e i l der Vose berei t« p l a c i r t ist, ,,nd bei dem lcb >
W l iaf ten Znsprucl , , dessc,, sich »„sere glücklickc <sollccte e r f r e u t , die >
W „ocl i v o r r ä t l n a c l l Lose bald vera r i f f cu sein d ü r f t e n , so beliebe man >
M sich mit Bestcllungcn baldigst direct zu wenden an >

I Jlotteimieser «€? Co., I
I (2725—4) Bnuk - rtn<l Weehsclgesoliiin in H H I I I I I U I ^ I

(2763-3) Nr 6077.

Zweite cxcc. Feilbietullji.
Vom l. l. Bezillsqerichte Tschenumbl

wird mit Vczug auf das Edict vom 25lei,
Jul i l. I , Z. 2427. bctannt «emacht,
daß es bei der in der Efeculivtissachc ocs
Iuhann Gramer von Nesscllhal gegen ^
M'chael Bauonz von Slrahsnberg pot.^
2011 si. c. ». c. auf den j

9. D e c e m b e r 1 3 7 0 .
Vormittags I I Uhr, in der Gerichtslanzlei
anberaumten zweiten Fciltnctunst der Nca-
litäl sub l o w . 28, Fol. 73 und 101

- 2ä Hcrlschasl Pölland, im Schätzllllgs-
wltthe von 2880 f l . , dab Perbleibcn hat.

K. l. Vczirlsaerichl Tschcrncmbl, am
9. November 1870.

(2647—2) 9ir. 2803.

Erecutive
Nealitäteu-Verfteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte LandNraß
wlld belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcr Maria Verce
von St . Ruprecht, durch Hnrn Dr . Slcdl
von RubolfSwetth, die executille Versl«i.
gerung dcr dem Franz Radlovii von

St . Oultlulä gehörigeil, gerichtlich auf
384 fl. geschätzte» Realität, 8ud Rcclf.-
Nr. 13 st Urli.-Nl. 20 ää Gluodblich
der Pfarrgilt St. Baillmä bewilliget und
hiezu drei Feilbielunc>s.Tugslitzllngcn, und
zwar die erste ans den

l 0 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

dic zweite auf den
10 J ä n n e r

und die drille auf den
10, F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jcoeSmal Vormittag« von 9 bis I2Ut> .
in der AmlSkanzlci hier mit dcm An-
hange angeordnet worden, daß die Pfaod-
rcalilä'l bei dcr ersten und zweiten Feil'
bielung nur um oder iitier den Schatznngs'
weith, bei der dritten uderauch unter dem-
selben hinlangegcben werden wird.

Die Licitalionbbcdingmssc, wornach ins-
besondere jcdcr L>c>tant vor gemachlcm Ali-
dote tin lOperc. Vadium zu Handen dcr
^icitalionscomlnission zu cllcqcn hat, so
wiedasSchätzungSpiotolollundderGrnnd-
dnchscftiact fonncn in der dieSgerichllichel,
Registcatur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^andslraß, am
3. September 1870.

MOLT;S

i M - ««»» »l^««»»,t««». Il'dc' 3 ! ' ^ ) ^ l der von mir erzeugten Heiolitz - Pnluer und jedem die einzelne
<ftulvcrdosiK umschlirkene", Papier ist meine ämtlich oeftonirte Zchutzmarse anfgcdriiekt.

Crlttral-Vesscndullge-Depot: Apotheke „)U»n I'torch" in Wicn.

Prei l ' einer versiegelten Originalschachtcl » st. äst. W. — GebrauchS-Auweisnng in nllen Sprach,,!.
Diese Pulver behaupten durch ihre anster«rd,'utliche, in deu mail, l^falt igsteu Fällen rrprol'le Wir lsamlei l »iitcr siimmtlichrii bisshel

bekanutru Haut«arzeneicn nnlicstriltrn den ersten R a n g ; wie denn viele Tausende auS allen Thcil i 'u des grofji'il Kaiserreiches uns vor-
liegende Dailisagungoschreiven die detaillirten Nachwcisnngeu darbieten, das; dieselben bei ha b i t u <l l e r V er st op fu n g , l l u v r r -
b a u l i c h l e i t und 2 o d b rc uuc n , ferner bei K r a m p f e n , ^lii c r e u l r a n i he i l e n , ^ l e r u e n l e i d r n , H e r z l l o p f e i c / »ervüsen
K o p f s c h m e r z e n , Ä l n t c o n g e si i o u c n , g ich la r t i g <- n G l ied er - A f fe c l i o »e n , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u c r n dem B r e c h r e i z u, s. w. mit dem besten Erfo lg angewendet werden und die nachhaltigsten Hcilresultate lieferten,

^?N'l>?!'Il1<1<' ' " Uaibach dci Herrn ^ ^ i l N ^ l , , , 5«.'»^<»»', Apothetcr „zum aoldencu Hirschen." — Görz :
' ^ ^ ' ^ a n 2 f t t t i / 6?/'«/' >li/^M5 und >t. ^ / i ^e / t /^ /er ' . — K r a i n b u r g : He/,. H,/,ttun,>/</,

Apotheker. — )t»«dolföwerth : ./^v«'/' / /<, ,/7/<ttNN. — IVippach : ><nV„n />^/)^i.v. ^
O i l l i : /<a,/ /»,><>/)<?/'. — V t a r b u r g : / ' . /<,>//^^/i/</. — Klassenfnrt: t,'. O/,?men-
/.vc/«iHe/l. — V i l l ach : .>la//t. / ^ « ^ / und ̂ . /i.'. /VeL,lll2e^.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen da?

Echte Dorsch Leberthran k>el.
D i e reinste und wnlsalnste S o r l c M e d i c i n a l t h r a u anö Bergen iu N o r w e g e n .

I e d c V o u t c i l l c ist zum llulerschied von andern Lebcrthrausort i ' l l m i t me iuc r S c h u h m a r l e u^rsehtü.
P r e i s einer V o u t r i l l c i?-bst G^brdüchöauweisul lg l sl. äs!. W .

D a s echte D o r s c h - ^ e b e r l h r a n - v ^ l w i r d m i t dem besteu E r f o l g angenxndr t bei B r u s t - und i ' u u g c n l r a n t h ei l e u ,
S t r o p h c l u uud N h a c h i t i s . Et l hei l l die veraltelsteu G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronisch,' H a u t a u t s c h l ä g e .

Diese rciustc uud wir lsamste al ler l .Vbe r th rau :So r teu w i r d durch die sorgfält igste E i n s a m m l u n g und Ausscheidung von Dorsch-
fischcu gewonnen , jedoch durchaus keiner chemischen B e h a n d l u n g unterzogen, i u d c n l d i e i n d e n O r i g i n a l f l a sch en e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i u d c n i s r l b e u u n g e sch w cich t cn p r i m i t i u e n Z u s t a n d e b e f i i l d e t , i l ' i - ' si<- a i l ö d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r u o r g i n a . » M » M ^ » »

( 7 4 0 — 3 6 ) Apotheker und F a b r i c a n t chemischer Produc tc . iu W i e » .

(2770 ̂ 3) Nr. M 0 .

Errcutivr Fcilbictmiq.
Vvn dc,n t. t. Aczirksgcrichtc Tscher-

ncmlil wird hicnnt bclannl gemacht:
Es sti uber das A»suchcn des Johann

G ümcr von Ncsselthal argen Josef
Sprcitzcr von Tüplitzcl we,icn <niS dem
^ciglciche u^n,2l). Mar^ 1804, Z. 23<10,
schlildigcn 484 fi. ü. W. o. g. e. in die
»fclitlve öffentliche Velstci^cinl,^ der dcm
'̂ clHtcrn ljchö>iqet',imOlUl!dbuchlHes»schaft
Tschcrlitluol »ud Berg "ilii. 12!) ein^c»
llageueuRcalüät, im «nichtlich erhobenen
Zchätzllü^Smerthe v^n 700 f l . ö. W , ge-
williget ni,d znr Vornahinc dcrsclbcn die

drei i^elloietun^-T^satzUligcll °uf den
7. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

1 3 . J ä n n e r uud
15. F e b r u a r 1 8 7 l ,

jeocsmlil Vormittag» um 11 Uhr, in der
Glricht?lanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, d«ß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr lctztcn Fcilbiclung anch unter dem
Schätzungswcrthe an den Mcislbiclende»
hinlana.ca.cben welde.

D '̂.s Schutzunc;sprolololl, dcr Giunl><
lnichscflract lind dic V^c^atioiiedtdilissxisse
löimcn bci dicscm Gerichte wähicnd den ^e
möhi'lichc» A,!>li>slnllde<' cin^cschcn werdcn.

5t. l . Gczirlsaericht Tschcrnembl, am

('27^<I—2) " " ')lr. M 2 9 .

Executive Feilbietuilg.
Vom l. l. Vcziikogerlchle Nc,fniz >oild

bclannt gcnuicht.'
ss sei über Ansuchen des Franz Mer°

H>.'V von Nicdcrdvlf ^lir. 76 a.egcn ssrul'z
Nroiner non Nicdrrdoif Nr. A3 wcgcn aus
dein Vergleiche vom 18. Februar I8«8,
g . 893, schuldiger 162 f l . ü. W . 0. 8. c.
in die executive öffentliche Ve>strictulig
dcr di-in Gehleren gehörigen, im Grund-
buche dcr Herifchafl Ncif l i i , «ud Urb.<
Nr. 3 l ) l vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswclthe von
IWO si. ö. W., gcwilllgct und zur Vor.
iwhme derselben dic drei cfüculiven Feil»
biclttngslagsatzungcn auf dcn

12 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
1 2 . J ä n n e r und
13 F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal VormiltaaS um 10 Uhr, im Ge«
richlssihcmit dem Anhanqebeslimnit worde»,
daß die feil^ubistcnde Realität nur bei dcr
l< tztcn Feilbietung auch unter drm Schäz-
^ungswerlhe an den Meistbietenden hintali-
gcgeben werde.

DaS Schutzungsprotololl, dcr Grund'
linchsertract u»d die ^icitatiolisbcdilignissc
können bei diesem Gerichte i» dcn ̂ ^wohn-
lichen Amtöstundcn eingesehen wcrden.

K. k. BezirlSgencht Reifniz, am 17len
Allgnst 1870.

l^ " )38 ' -2)^ N>. N!3!9.

VlbserflärllüB'
Kundmachung
Vom t. t, städt.-dll>, Aczilk^cl ichtc

Laibach wird bclamtt gemacht:
Es sei am 7. Jänner I 8 6 0 zn Laibüch

duS Taglöhneisweib Garba,., Klaönik mit
Hmtellussung cincr lehlwil igcn Aüurdnlillg
gcstoldc». in w lchcr sie anch die KindcH
>hre<, Bruders Gcorg Koschcn ;n Elbcn
einsetzte

Nachdem dicscm Gciichlc dic Existe»;
und dcr Aufclilhalt dicfcr Hti.lder unl'cla»»!
ist, so Wilden dieselben aufgefordert, sich

bi t> n c n e i n e m J a h r e
von dem unten ang.setzten Tage an b"
diesein Gerichte zn melden u»o die Elt's'
crtlär»l,g tMjl lbt lngen, widrigenfalls dic
Vcllassenschaft mit oc» sich meldenden
Elbcn abgehandelt und denselben ciügc'
antwortet werden wi>d.

Uebriglns wird ihnen bc^clitet, daß
ihnen mit dicölieiichlli^em Decrclc oo>"
4. Ju l i 180l), Z . 12593, ein Curator i»
dcr Person des Herrn Notars D r . Orcl
bestellt worden sei.

K. k. städt.-dcleg. Aczi,l«gcrichl l ^ i '
buch, am 23. September 1870.

'12654 '̂) Nrl'Ä^.

Vzecutive Feilbietung.
Vo» dem k. t Bezirksgerichte Wlpp"<H

wird hiemit l'cl^niU gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen deS Hco»

Josef Ma ie r von ^cul rn ln i r^ durch H m "
D r . O . Lozar von Wippach, gegen I o '
haun Janezti von Mancc Nr . 11 wege»
aus dcm Vergleiche vum 7. Noocmlicl
1805. Z . 51l)7, schl.ldigc» 103 f l . 6l1 lr.
ö. W . «. 8. c in o,e eremlive öffentliche
Versteigerung del dcm ttctzttrn gehö'i^cl',
im Grundbucht ^eutcl,burg 8ud Gb. Nr. ! ^ ,
Ulb. N r . 59 , Rect. 'Nr. 27 voikummci'dcl'
Realität, im gerichtlich elhobencn Scha'i^
zungswcrthc von 2145 f l ü. W . , gcwil-
liget un^ znr Vo>nähme derselben dic cxc-
enliven drci Fcilbietuugslagsatzungen aus
den

1 4 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
1 4 . J ä n n e r und
1 5 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dkscl
Gcrich<sla>,zlei mit dem Anhange t,cslii»>"t
worden, daß die fcilzubictcndc Rca l lä t >""'
bci dcr letzten Fcilbicttmg anch untcr t>t»<
Schätzllngsil'cithe an dcn McisldictcndcN
hintangcgebcn wcrdc.

Das Schätzullgsprotulott, dcr O lM '0 '
buchScrtract und die Vicilalioni'bcd'.n^tt!»^
können bci dicjem Gcrichle in dcn gc>M"-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l . Gczi>tSgclicht W>Ppach,am 22te<>

October 1870.

Druck »md «erl», ,«» ggn«, ». « l t iumayr ck Ftdur Vamb«rg in «»ibäch


